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Was dielWoche bringt
Stadttheater Bern. - Wochenspielplan.
Sonntag, 22. Dez. 14.30 Uhr: 15. Tombola-

vorst., zugl. öffentl.: „Paganini", Operette.
20 Uhr: „Boheme" Oper von Puccini.
Montag, 23. Dez. 16. Tombolavorst, des Berner

Theatervereins, zugl. öffentl., unter Mitw.
des Autors : „Der Kampf ums Licht",
Schauspiel in drei Akten von Hans Müller-
Einigen.

Dienstag, 24. Dez. 15 Uhr: „Peterchens Mond-
fahrt", Märchenspiel in 7 Bildern von
Geerdt v. Bassewitz, Musik v. C. Schmal-
stich. Abends geschlossen.

Mittwoch, 23. Dez. geschlossen.
Donnerstag, 26. Dez. Sondervorst, des Berner

Theatervereins, zum i.Male: „Lincoln".
Ein Kampf für die Freiheit, Schauspiel "in

drei Akten (12 Bildern) von Robert E.
Sherwood.

Freitag, 27. Dez. Ab. 14. „Rigoletto", Oper
in vier Akten von Giuseppe Verdi.

Samstag, 28. Dez., 13 Uhr: „Peterchens Mond-
fahrt", Märchenspiel.

20 Uhr. 17. Tombolavorst, zugl. öffentl.: „Pa-
ganini", Operette in drei Akten v. Lehar.

Sonntag, 29. Dez. 14.30 Uhr 18. Tombolavorst,
zugl. öffentl. (einzige Sonntagsnachmittags-
Vorstellung): „Romeo und Julia", Oper iii
zwei Akten von Heinrich Sutermeister, 20
Uhr Gastspiel Elsie Attenhofen „Gilberte
de Courgenay", Volksstück.

Montag, 30. Dez. Sondervorst, des Berner
Theatervereins: „Lincoln". Schauspiel.

Karsaal Bern

Samstag und Sonntag, 21. und 22. Dezem-
ber 1940, nachmittags und abends grosse Un-
terhaltungskonzerte des Orchesters Lanigiro m.
Soloeinlagen von Phillis Heymans, Jazzsängerin

Montag, 23. Dez., nachm. u. abends Kon-
zerte des Orchesters Lanigiro, abends. Dancing
mit der Kapelle Eddy Hosch.

Dienstag, 24. Dez. bleibt der Kursaal ge-
schlössen.

Mittwoch, 23. Dez. nachmittags und abends

grosse Festkonzerte des Orchesters Lanigiro
unter Leitung von Kapellmeister Bruno Ban-
dini. Prächtiges Spezialprogramm. Es wirken
mit Laszlo Csabay, Tenor und die beliebte
Jazzsängerin Phillis Heymans.

Donnerstag und Freitag, 26. u. 27. Dezi,,
nachmittags und abends Unterhaltungskonzerte
und abends Dancing.

JowfMze/ge.- Am 31. Dezember: Grosse Sil-
vester-Feier im ganzen Kursaal.

Tonfilm-Theater
CäpitoL Die missbrauchten Liebesbriefe.
Baèewèerg.- Die Stunde der Vergeltung.
Ce«<r«L- 1. Grenzstadt. 2. Kampf um die Farm.
Fo?-«m.- 1. G-men (In der Todesfalle)

2. Der geborene Verkäufer.
Me/ro^oL- Der kleine Lord.

Veranstaltungen in Bern
fteflepwe.- 16 bis 18 Uhr Teekonzert mit dem

Orchester Jean Borel. Ab 20 Uhr Unter-
haltungskonzert und Dancing.

Nachmittagstee- und Abendkonzerte
des Orchesters Canavesi; Dancing ab 22 Uhr

5er«.- Sonntag, 22. Dez.
10.43 Uhr im Capitol: „Uesi Schwyz".

ÄimKom Sonntag, 22. Dez. Gren-
chen-Young-Boys.

iGzHWle, Sonntag, 22. Dez., vorm. 10.13 Uhr:
Zürich (ZSC.)-Bern.

Im Training bleiben - Wintersport treiben
Dieser neue Slogan des Hotel Plan dürfte

wohl in der heutigen Zeit, seines tieferen Sin-
nes wegen, besonders eindrücklich für den

Wintersport werben. Kaum ist die „Wintier-
Ferien-Illustrierte" des Hotelplan erschienen,
werden die Sportbegeisterten durch ein weiteres
interessantes Spezialprogramm erfreut. In die-
sem neugeschaffenen Programm für „Tr,ai-
nings- und Skitouren-Wochen-Kurse" findet der
Sucher nach wirklichem, unverfälschtem Sport,
zehn ausgweählte Orte u. Arrangements, wel-
che jedes Skifahrerherz höher schlagen, lassen.

Die Kursteilnehmer werden mit der unver-
igesslichen Erinnerung an hehre Gipfelstunden,
an Schussfahrten in jungfräulichem Skigebiet,
durch ihre eigenen körperlichen Leistungen
und nicht zuletzt durch die Stunden fröhlicher
Sportkameradschaft, belohnt werden.

Skifahrer und Skifahrerinnen, verabredet
euch für einen gemeinschaftlichen „Trainings-
(und Skitouren-Wochenkurs" Dieses neue Spe-
z'ialprogramm des Hotel Plan ist gratis erhält-
lieh durch die Reisebureaux oder durch die
Post zugesandt. (Siehe Inserat.)

jucbcügg Saline
2, fcke SpifaigasseM'aisenhsusp!,

Bern"

Gegr. 1851 Waisenhausplafz 29 Tel. 2 79 81

Kindergarten: Bedingungen bei der Vorsteherin,
Frl. Zäslin, einzuholen.

Elementarschule: 1. bis 4. Schuljahr. Für Knaben
und Mädchen im 1. bis 3. Schuljahr zusammen mit dem
Freien Gymnaisum. Im 4. Schuljahr gesondert. Kleine
Schulgelder. Nach Uebereinkunft auch kein Schulgeld.
Anmeldungen jederzeit. Geburtsschein.

Primaroberschule: 5. bis 9. Schuljahr mit Franzö-
sisch von Anfang an und Englisch in den zwei oberen
Klassen. Für Mädchen, die aus irgend einem Grunde
die Sekundärschule nicht besuchen konnten.

Sekundärschule: 5. bis 9. Schuljahr. Aufnahme-
Prüfung für die unterste Klasse wird im Stadtanzeiger
bekannt gegeben.

Fortbildungsklasse: 10. Schuljahr für allgemeine
Bildung und Vorbereitung auf allerlei Frauenberufe.
Keine Aufnahmsprüfung. Anmeldung bis spätestens 30.

März 1941.

Kindergärtnerinnen-Seminar: Aufnahme eines

neuen Kurses im April 1942. Prospekte beim Direktor
oder der Vorsteherin, Frl. Zäslin, erhältlich.

Lehrerinnen-Seminar: Beginn des neuen vierjähri-
gen Kurses Mitte April 1941. Endtermin der Anmeldung
1. Februar 1941. Aufnahmeprüfung 3., 4., 5. März 1941.

Prospekte beim Direktor.

Sprechstunde täglich 11.15 bis 12 Uhr, Samstags
ausgenommen. Der Direktor: Dr. C. Bäschlin.

die enorme Einsparung
an Heizkosten
durch

SUPERHERMIT

SUPERHERMIT AG.,
BERN Telephon 3 80 10

Abdichtungen
an Fenstern u. Türen gegen
Zugluft, Regen und Schall.

* * ** * ** * *
j/* 23. Dezember V

nachmittags nnd abends

Grosse Festkonzerte im

KURSAAL BERN
SOLIST: LASZLO CSABAY, Tenor

8tiìàltdviìt«r lîvrn. - IVoviiMSpivIpiaii.
8onntsg, 22. De?. 14.Z0 Ilbr: IZ. îonrbola-

vorst., ?ugl. öffentl.: „Daganini", Operette.
20 Ilbr: „Bobème" Oper von Duccini.
bdontag, 2z. De?. 16. Dombolavorst. des Berner

lDbsatervsreins, ?ugl. öffentl., unter Vlitw.
des àtors: »Der Banrpk ums Dicbt",
8cbausprsl in drei Gleisn von Bans lVlüller-
Dinigsn.

Dienstag, 24. De?. iz Illrr: »Detercbens Vlond-
fabrt", lVlärcbenspiel in 7 Bildern von
Oeerdt v. Bassewit?, lVlusilc v. L. 8ebmal-
stiel». Abends gescblossen.

lVlrttwoeb, ?z. De?. gescblossen.
Donnerstag, 26. De?. 8ondsrvorst. des Berner

Dàsatervereins, ?um i.lVlale: „Dincoln".
Din Bampf kür dis Dreibeit, 8cbauspiel "in

drei mieten (12 Bildern) von Bobert D.
8bsrwood.

Dreitag, 27. De?. ^b. 14. „Bigoletto", Oper
in vier Takten von Oiusspps Verdi.

8amstag, 28. De?., iz Ilbr: »Detsrcbens bdond-
fabrt", lVlärcbsnspiel.

20 Ilbr. 17. Illombolavorst. ?ugl. öffentl.: ,,?a-
ganini", Operette in drei Wirten v. Debar.

Zonntag, 29. De?. 14.Z0 Blrr 18. Dombolavarst.
?ugl. öffentl. (ein?ige 8onntagsnacbmittags-
Vorstellung): »Borneo und lulia", Oper in
?wer àten von Beinricb 8utermeister, 20
Ilbr Oastspiel Dlsis Tlttenbofer: »Oilberts
de Lourgena^", Vollcsstücb.

lVlontag, Zo. De?. 8ondervorst. des Berner
Dbeatsrversins: ,,Dincoln". 8cbanspiel.

kl!I8îìîìl lîvIN

8amstag und 8onvtag, 21. und 22. De?enr-
der 1940, nacbmittags und abends grosse Bn-
tsrbaltungslcon?erte des Orclresters Danigiro in.
8olosinlagen von Dbillis Be^mans, la??sängerin

lVlontag, 2z. De?., nacbm. u. abends Bon-
?erte des Orclresters Danigiro, abends. Dancing
nrit der Bapells Ddd/ Bosclr.

Dienstag, 24. De?, bleibt der Bursaal ge-
sclrlossen.

lVlrttwocb, 2z. Ds?. naebmrttags und abends

grosse Destbo»?erts des Orcbesters Danigiro
unter Deitung von Bapellmeistsr Bruno Ban-
dini. Dräebtiges 8pe?ialprogrsmm. Ds wirken
nrit Das?lo Lsaba^, dlsnor und die beliebte
Ia??sängsr!n Dbillis lle^nr-rns.

Donnerstag und Dreitag, 26. u. 27. De?j,,
nacbmittags und abends Ilnterba1tnngsbon?erte
und abends Dancing.

?V.m zi. ve?enrber: Lrosse 8il-
vester-Deier inr gan?en Bursaal.

Imikilin-IImîà
Die nrissbraucbten Diebesbrieks.

Die 8wnds der Vergeltung.
OeàaD r. Orsn?stadt. 2. Bampf um die Darin.

1. O-nren (In der Dodeskalls)
2. Der Aokorene Veàâuker.

Der bleins Dord.

Vvran8l»ItnnKvll in Lern
ZsI/eVtte.' 16 bis 18 Illrr lDeeIt0n?ert nrit dein

Orcbestsr lean Borel. r^b 20 Illrr Unter-
baltungàon?ert und Dancing.

blacbmittagstes- und 7V.bendbon?erte
des Orcbesters Oanavesi; Dancing ab 22 Illrr

Der»/ 8onntag, 22. De?.
10.4z Ilbr im Lapitol: »Ilesi 8cbwzc?".

8onntag, 22. Oe?. Oren-
cben-Voung-BoziS.

IDslP'sDs, 8onntag, 22. Ds?., vorm. 10.iz Illrr:
Düriclr (D8O.)-Bern.

Im IrniniiiA illvilivn - IVintvi 8p«l t ti'viimn
Dieser neue 8logan des Hotel. DIan dürfte

rvolrl in der beutigen Zeit, seines tieferen 8in-
nss wogen, besonders eindrücblicb für den

Wintersport werben. Baum ist die »Winter-
Derien-Illustrierte" des Dlotslplan srsclrienen,
werden die 8portbsgsisterten durclr sin weiteres
interessantes 8pe?ialprogramm erfreut. In die-
sein neugoscbakkonen Drograinm für »Drai-
nings- und 8lcitouren-Wocben-Burse" findet der
8ucbsr naclr wirblicbem, unverkälsclrtem 8port,
?slrn ausgweälrlte Orte u. Arrangements, wel-
cbs jedes 8bifalrrerlrer? Irölrsr scklagen^ lassen.

Die Burstoilnelrmer werden mit der unver-
gesslicben Drinnerung an beirre Lipkelstunden,
an 8ckussfalrrten in jungkrauliclrem 8lcigebiet,
durcb ibre eigenen körperlicben Deistungcn
und nicbt ?ulet?t durcb die 8tunden fröblicber
8portlcameradsclraft, belolrnt werden.

8bifabrer und 8bifabrerinnen, verabredet
eucb für einen gomeinscbaftlicben ,,'Drainings-
Und 8bitouren-Wocbenburs" Dieses neue 3pe-
?ialprogramm des Botel Dlan ist gratis erbält-
lieb durcb die Beisekureaux oder durcb die
Dost »ugosandt. (8iebe Inserat.)

Zurdrügg Sölino
kcke 5piiä!9äS5S^Z!5^nNZu5pl

3-S7N

(Zsgi. 13Z1 v/ciissniicillsplcilz: 2? Is>. 279 3)

Xilicisi-gcu-ten: ks^mgungsli bsi c!si Voistslisl-in,
7i!. 7äz>m, sîti^tllio!sn.

31smsntcii'5ciitllsî 1. dîs 4. Xticiksn
tinci /V)äc!clisn im 1. KI5 2. Zciibljciiii ^usammsn mil clsm
7isisli (Zvmnciistlm. im 4. Zciwijcà gssoncistt. Xisins
Zciiuigsicisi. Iblacii (isdsisin!<tllisl citlcii !<sin Zckdigsicl.
/4timsiciungsn jscisi^sil. (Zsdtmlssciisin.

pi-imcn-oksi-sciiuls- Z. kis Zciiuijciiil' mil
siscli voti /viicitig cm> unci 3ng!iscli it> 6sn ^wsi okststi
Xicisssn. 7üi j^äciclisii, 3is citis itgsn6 sinsm (Ztimcis
cils Zsiolticiotsclmiis liiciil kssuciisn itonnlsn.

Lsltuncicirscliuis! Z. iuls Zciiuijciim'. /^uinciiims-
pmiung süt clis ulilsrsls Xiasss v/Iici im Zlacilan^slgsi
ksitcitml gsgsizsli.

ssoi-lkiiclungsltlciszs! 10. Zciiuijà à ciiigsmsins
kiiciutlg tm6 Vorizsisilung ous criisiisi 5iciUS>ibsmss.

Xsins ^àcàspmftmg. /»nmsicltlng bis spälsslslis 20.

/VîâiT 1941.

Xin6sig3ttiisi-innen-5sm!ncii: /4usnciilms slnss
nstlSli Xumsz im /4ptii 1942. 3iOsps!<lo izsim viiskloi
oclsr 6si Voislsiisim, 7i>. 7üsiii>, siliäililcii.

I.slissi'înnsn-Zsmîncii': Lsgimi clss ususn visijälvi-
gsri Xwsss /viills /4pn> 1941. 3n6lsimili cisi /»nmsicibng
1. 7sbmcv 1941. >4iisncilimspmfung 2., 4., Z. ^äi-? 1941.

3i-ospsi<ls dsim Oii-Siclot.

5pisc1islmi6s lägiicli 11.16 bis 12 UIv, Lamswgs
ciusgöliommsti. vsi viiskloi: vi. L. käscklin.

ciîe enorme Einsparung
sn bisiztlcostsn
durcb

8Upci?«e>?iviii

ö ^ I? Delexbon z 80 10

/^kclîcktungsn
an Denstern n. Düren gegen
?ug1nkr, Degen nnd LcbaU.

tt H
5 5 lt

K- 5 tt

2 z. De?ember

vacbmittags und abends

(Grosse k^esrlcon^erre im

Kitten. iî i: ,i >
8ODI8D: DtI82D0 O8rILrIV, Denor
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